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Beschreibung  Faltblatt A5 mit 3 Abbildungen. 
Zur Zeit der Einführung dieser elektrischen Beleuchtung waren die Anschlüsse für die Beleuch-
tungskörper an den Theodoliten nicht einheitlich. Der DKM1 weist die später an allen Theodoliten 
eingeführte Version auf. Der DKM2 zeigt eine später verlassene Version, deren Beleuchtungs-
körper in ein E10-Gewinde an der Stütze eingeschraubt werden musste. Die Batteriekörper waren 
für beide Versionen identisch. 
Die Version der am DKM1 gezeigten elektrischen Beleuchtung wurde bis zum Produktionsende 
von optischen Theodoliten beibehaltenen. Da die Kapazität der im sehr praktischen, aber auch 
sehr kleinen Batteriekörper unterzubringenden Batterien ungenügend war, wurde bald einmal ein 
lederner (!) Batteriekasten (Inv. Nr. 517, S. 11) ins Sortiment aufgenommen, der aber bei nassem 
Wetter etwa so bequem wie nasses Schuhwerk war. Erst in den 80er Jahren wurde durch er 
durch den Metallkasten Inv. Nr. 142) ersetzt. 
 

Faltblatt datiert 15.6.1957. 
 

Beziehungen  Vgl. Inv. Nr. 141 (Batteriekörper der kleinen elektrische Beleuchtung), 144 (Beleuchtungsstecker). 
 

Dimensionen  Faltblatt A5   Transportbehälter 
(Millimeter)  L: 148    L:  
   B: 210    B:  
   H:     H:  
 

Autor,    Kern    Herkunft 
Hersteller   
 

Zustand   leicht zerknittert 
 

Erwerbsjahr  1988    Vorbesitzer 
 

Erwerbsart  Sammlung Kern 
   Geschenk von Kern & Co AG Aarau 
 
Invent. am  durch    Inv. Nr. alt  
25.04.1996  Ae       
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